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Editorial

«Mister (7)007»
Ebenfalls ein Thema in dieser Ausgabe: «Die fundamentalen Veränderungen unserer Gesellschaft gehen auch an der

Armee nicht vorbei.» Mit diesem Phänomen konfrontiert sind auch die Autoren des Buches «Gemeinsam zum Ziel»

von Hubert Annen, Rudolf Steiger und Ulrich Zwygart mit dem Untertitel «Anre-

gungen für Führungskräfte einer modernen Armee» (ISBN 3-7193-1269-0).

Ohne Zweifel: «Anregungen» braucht es in der momentanen Situation alleweil. Und

der Chef der Armee doppelt gleich nach: «... Umso mehr wird den Führungsqua-
litäten, der Persönlichkeit und der Motivationskraft militärischer Kader eine über-

ragende Rolle zukommen.»

Aber Hut ab vor meinem Deutsch- und Englischlehrer Simon Küchler. Beharrlich,

konsequent aber trotzdem menschlich setzte er Massstäbe, die nach über 30 Jahren

keinen Deut an Wert verloren haben. Und als ich als Journalist jeweils ebenfalls

sein Regiment im Tessin besuchen durfte, anerkannte der manchmal eigenwilligste
Trainsoldat die Leistung des «Chefs». Sogar als Kommandant des Gebirgsarmee-

korps vernachlässigte er keine Minute die Basis - so auch die militärischen ausser-

dienstlichen Verbände! Eigentlich wäre hier der falsche Platz, nun eine Lobesrede

über Korpskommandant a D Simon Küchler loszulassen. Aber schon als die Armee XXI in Planung war, nahm er

kein Blatt vor den Mund, Schwachstellen und Fehlplanungen öffentlich anzuprangern. Immer wieder mahnte er die

«Armee-XXI-Macher», dem Milizgedanken kein Haar zu krümmen. Und heute? Der profunde Kenner der Schwei-

zer Armee kritisiert knallhart die Umsetzung der Armee XXI («Die Südostschweiz» / «Bote der Urschweiz»), Spar-

druck und Reformwille: Bei der Armee gebe es keine Tabus mehr, dafür einige Probleme; das nötige Personal feh-

le. die Jungen würden vernachlässigt, was es noch zu verteidigen gelte oder die Politik definiere die Ziele, zu teure

Professionalisierung und schliesslich «wieder ein Fehlstart». Die Politik, Parlament und Bundesrat seien gefordert,
für eine künftige Planung alle notwendigen Vorgaben festzulegen und sich nicht mehr mit einem «Fait accompli»

konfrontieren zu lassen wie bei der Planung der Armee XXI. Die Politik sei aber auch gefordert, die heutige Schief-

läge der Armee XXI rasch zu beheben, damit der Schaden nicht irreparabel werde. «Mister (7)007». Schliesslich

hatte er, wenn ich mich recht besinne, die vierstellige Autonummer 7007. Und vielleicht wäre es gar nicht so schlecht,

wenn sich einige Damen und Herren in Bundesbern einmal mehr die Sachkenntnisse und Vorschläge eines «Misters

(7)007» hinter die Ohren schreiben würden. iWemrai /l. SWîw/ét
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